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Arbeitsauftrag

Die Schülerinnen und Schüler lernen verschiedene Wetterarten kennen.

Ziel

Die Schülerinnen und Schüler ordnen den Bildern der Wetterarten und -phänomene den
richtigen Satz zu. Anschliessend werden die Lösungen im Plenum besprochen.

Material

• Arbeitsblatt
• Lösung

Sozialform

Einzelarbeit und Plenum

Zeit

ca. 20’

Zusätzliche
Informationen:

 Es kann ein Wetterrad mit Erklärungen bei MeteoSchweiz
http://www.meteoschweiz.admin.ch/web/de/contact.html bestellt werden.
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Aufgabe: Verbinde die Sätze mit den richtigen Bildern!

Der Hagel besteht aus Eis. Die
Hagelkörner können ganz schön gross
werden.

Der Schnee besteht aus gefrorenen
Regentropfen und entsteht, wenn
es draussen kalt genug ist.

Beim Sturm bläst der Wind manchmal so
stark, dass ganze Bäume abbrechen. Er
zerzaust dein Haar und der Wind lässt deine
Jacke flattern.

Die Wolke besteht aus ganz, ganz vielen
kleinen Regentropfen.

Wenn der Regen fällt, dann können
alle Pflanzen wachsen.

Der Regenbogen schillert in Blau, Rot, Grün
und Gelb und biegt sich über den ganzen
Himmel.

Der Reif liegt morgens auf der Wiese wie ein
weisser Schleier. Auch im Winter kannst du ihn auf
Pflanzen sehen.

Die Sonne wärmt unsere Welt.

Im Nebel kannst du gar nichts mehr
sehen vor lauter winzigen
Wassertröpfchen.

Bei Dürre wird die Erde ganz trocken.
Zu wenig Regen lässt alle Pflanzen
vertrocknen. Nichts wächst mehr.
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Lösung:

Der Hagel besteht aus Eis. Die
Hagelkörner können ganz schön gross
werden.

Der Schnee besteht aus gefrorenen
Regentropfen und entsteht, wenn
es draussen kalt genug ist.

Beim Sturm bläst der Wind manchmal so
stark, dass ganze Bäume abbrechen. Er
zerzaust dein Haar und der Wind lässt deine
Jacke flattern.

Die Wolke besteht aus ganz, ganz vielen
kleinen Regentropfen.

Wenn der Regen fällt, dann können
alle Pflanzen wachsen.

Der Regenbogen schillert in Blau, Rot, Grün
und Gelb und biegt sich über den ganzen
Himmel.

Der Reif liegt morgens auf der Wiese wie ein
weisser Schleier. Auch im Winter kannst du ihn auf
Pflanzen sehen.

Die Sonne wärmt unsere Welt.

Im Nebel kannst du gar nichts mehr
sehen vor lauter winzigen
Wassertröpfchen.

Bei Dürre wird die Erde ganz trocken.
Zu wenig Regen lässt alle Pflanzen
vertrocknen. Nichts wächst mehr.


